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Wachablösung in einem der
traditionsreichsten Denk-
malpflege-Unternehmen

Deutschlands:Seit dem 1.März liegt die
Geschäftsleitung der Magdeburger Paul
Schuster GmbH allein in den Händen
der Brüder Hans-Jörg (52) und Frank

(46) Schuster. Ihr Vater Hans Schuster,
Betriebsleiter seit 1955, hat sich aus der
aktiven Arbeit zurückgezogen. Der
Bauingenieur Hans-Jörg Schuster und
der Fachingenieur für Denkmalpflege
und Steinmetzmeister Frank Schuster
sind die Urenkel des Architekten,Zim-
merer- und Maurermeisters Paul
Schuster, der das Unternehmen am 
1. März 1886 gegründet hat – vor 
120 Jahren.

50 Mitarbeiter, 20 Steinmetzen

Heute beschäftigt die Firma 50 Mitar-
beiter in acht Gewerken, wobei der
Steinmetzbereich mit rund 40% der
Beschäftigten die wichtigste Säule bil-
det. »Es ist unsere am besten funktio-
nierende und am besten arbeitende Ab-
teilung«, würdigte Senior Hans Schus-
ter in einer kleinen Feierrede das Enga-
gement der auf Restaurierung und
Denkmalpflege spezialisierten Stein-
metzen und Bildhauer. Zu den Refe-

renzen der Paul Schuster GmbH gehö-
ren der Wiederaufbau des Magdeburger
Reiters auf dem Alten Markt, die Her-
richtung der Basilika des Klosters Un-
ser Lieben Frauen Magdeburg zur
Konzerthalle, das Portal an der Vorhalle
der Johanniskirche Magdeburg, die
Neuanfertigung der Rolande in Burg,
Stendal und Magdeburg nach authenti-
schen Vorlagen sowie die laufenden Ar-
beiten am Dom zu Magdeburg.

VEB, aber noch Vaters Betrieb

Die Steinmetzabteilung hat die einstige
Holzbaufirma Schuster in den 1950er-
Jahren von einem volkseigenen Be-
trieb übernommen – ein für DDR-
Verhältnisse höchst ungewöhnlicher
Eigentümerwechsel. 1972 wurde die
private Firma  zwangsweise verstaat-
licht. Sie wurde offiziell als VEB Denk-
malpflege Magdeburg weitergeführt,
aber nach wie vor von dem offenbar
unverzichtbaren Hans Schuster, wes-
halb »VEB« firmenintern mit »Vaters
ehemaliger Betrieb« übersetzt wurde,
erinnert sich Hans-Jörg Schuster. Da-
mals hätten auch er und sein Bruder im
verstaatlichten Familienbetrieb ihre
Karrieren begonnen. Frank habe 1976

120 Jahre Paul Schuster:

Auf zu neuen Taten!
Die renommierte Paul Schuster GmbH in Magdeburg hat am 
1. März ihr 120-jähriges Bestehen gefeiert. Hans Schuster über-
trug die Geschäftsleitung seinen Söhnen Hans-Jörg und Frank.

Hans-Jörg (links), Hans und

Frank Schuster

Würdigten die Arbeit der Paul Schuster GmbH: 

Staatssekretär Rudolf Bohn (rechts) und 

HWK-Präsident Klaus Medoch
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mit einer Steinmetzlehre begonnen
und von 1983 an als Ingenieur im vä-
terlichen VEB gewirkt.

Viel Lob zum Jubiläum

Wohl auch dieser personellen Konti-
nuität sei es zu verdanken, dass die Fir-
ma Paul Schuster nach der Reprivati-
sierung 1990 nahtlos in die Marktwirt-
schaft durchstarten konnte, argumen-
tierten viele Festredner im Rahmen
der Jubiläumsfeier im Magdeburger
Gründungs- und Technologiezentrum
Handwerk. Die Paul Schuster GmbH

hat seither zahlreiche Auszeichnungen
erhalten: den »Bundespreis für Hand-
werk in der Denkmalpflege«, vergeben
von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz und dem ZDH (für die kom-
plette Erneuerung der Jugendstilfassa-
de einer Stadtvilla in Magdeburg,
1996),die Stadtplakette der Stadt Mag-
deburg in Gold (2001) und den Peter-
Parler-Preis 2003 (für die originalge-
treue Restaurierung und Ergänzung
der historischen Sandsteinfassade des
Gebäudes »Bei der Hauptwache 4–6«
in Magdeburg).

Erwartungsgemäß war zur Jubiläums-
feier reichlich Prominenz erschienen,
darunter zwei Staatssekretäre der Lan-
desregierung Sachsen-Anhalt, Magde-
burgs Oberbürgermeister Dr. Lutz
Trümper, der Präsident der Hand-
werkskammer Magdeburg, Klaus Me-
doch, sowie zahlreiche Amtsleiter der
Landesmetropole und weiterer Städte.
Eingeladen waren auch viele mittler-
weile pensionierte Mitarbeiter.
Rudolf Bohn, Staatssekretär im Mag-
deburger Wirtschaftsministerium,
sprach mit Blick auf die mit dem Par-
ler-Preis geehrte Fassade von einem
»exzellenten Ergebnis«. Zudem wür-
digte er das hohe Ausbildungsengage-
ment im Hause Schuster: Seit 1969
seien dort rund 250 Lehrlinge auf ihr
Berufsleben vorbereitet worden, da-
runter allein 108 seit 1990.
Gegenwärtig bildet die Firma, die im
letzten Jahr trotz Baukrise knapp
3Mio.€ umgesetzt hat, neun Lehrlinge
aus. Für die familiäre Nachfolge ist bei
Schusters schon gesorgt: Franks Sohn
Stefan lernt Steinmetz.

Harald Lachmann

Unternehmen

K U R Z I N F O :

Paul Schuster GmbH
Münchenhofstraße 68
39124 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 5 43 35 61
Fax: 03 91 / 5 43 35 62
Internet: 
www.denkmalpflege-magdeburg.de

Roland zu Stendal

(Referenz)

Teile des Rolands zu Burg

auf dem Firmengelände


